
Ausschreibung des DGMK-Förderpreises 
für Nachwuchswissenschaftler 2013 

Statuten 
1. Für hervorragende wissenschaftliche Arbeiten jüngerer deutscher 
Wissenschaftler verleiht die DGMK den DGMK-Förderpreis für Nachwuchs
wissenschaftler (§18 Abs. 4 der Satzung). 
Bei der Auszeichnung von Arbeiten auf den Gebieten Aufsuchung, Tief
bohrtechnik, Gewinnung und Speicherung von Erdöl und Erdgas erhält der 
Förderpreis den Zusatz: »Georg-Hunaeus-Preis«. 
Bei der Auszeichnung von Arbeiten auf den Gebieten Verarbeitung und 
Anwendung von Mineralöl , Erdgas und ihren Folgeprodukten, Petrochemie 
sowie Vergasung, Verflüssigung und Pyrolyse von Kohlen und Weiter
verarbeitung der dabei anfallenden Produkte erhält der Förderpreis den 
Zusatz: »Cari-Zerbe-Preis«. 
Preisträger sollen bei der Preisverleihung grundsätzlich nicht älter als 35 
Jahre sein. Die Preisträger sind verpflichtet, über ihre Arbeiten während 
einer DGMK-Veranstaltung zu berichten (Georg-Hunaeus-Vortrag bzw. 
Carl-Ze rbe-Vortrag). 
Die Vorträge werden im Organ der DGMK veröffentlicht. 

Bisherige Preisträger: 

2. Der DGMK-Förderpreis für Nachwuchswissenschaftler wird in nicht fest
gelegten Zeitabständen, jährlich höchstens zweimal , verliehen. 
3. Der Preis besteht aus einer Urkunde und einem Geldbetrag, der jeweils 
vom Vorstand festgelegt wird. 
4. Der Preis wird während einer Tagung oder Mitgliederversammlung der 
DGMK oder ihrer Fachbereiche durch ein Vorstandsmitglied überreicht. 
5. Der DGMK-Förderpreis für Nachwuchswissenschaftler wird im Organ 
der DGMK öffentlich ausgeschrieben. Begründete Vorschläge für die Preis
vergabe können durch jeden an die DGMK eingereicht werden. Eigenbe
werbungen sind möglich. 
6. Die Entscheidung über die Preisvergabe trifft der Vorstand der DGMK 
auf Vorschlag der Leitung des fachlich zuständigen Fachbereiches. ln ge
eigneter Weise können Gutachter eingeschaltet werden. 

Mit dem DGMK-Förderpreis für Nachwuchswissenschaftler werden ab 
1989 der frühere Cari-Zerbe-Preis der DGMK und der frühere DVG/
Förderpreis fortgeschrieben. 

1973 Dr.-lng. lngo Berthold, Dr. Reiner Jürgens 
197 4 Dr. Dieter Severin 

1986 Dr. Peter Gralla, Dr. Joachim Korff, 1998 Dr. rer.nat. habil. Priv.Doz. Waller Leitner, 
Dr.-lng. Kai Sundmacher 

1975 Dr.-lng. Udo Meier, 
Dr. mont. Günter Pusch 

1976 Dr.-lng. Jens Weitkamp 
1978 Dr.-lng. M. Burkowsky, 

Dr. Heinrich Seewald 
1979 Dr.-lng. Heinz J. K. Köser, Dr. K. Reinicke 
1980 Dr. Jürgen W. Stadelhofer 
1981 Dr. U. Altner, Dr. N. Pavlik 
1982 Dr. Eckhard Faber, Dr. Günter Knoechel 
1983 Dr. Lutz Riepe, Dr. Jürgen Rullkötter 
1984 Dr. Marie-Luise Stoii-Steffan 
1985 Dr.-lng. Joachim Wilhelm 

Ausschreibung 

Dr. Susanne Renner, Dr. Michael Röper 
1987 Dr. Heinz Jürgen Brink, Dr. Beate Gade, 

Dr. Thomas Schwarzkopf 
1988 Dr. Reinhard Gerhards 
1989 Dr. Winfried Boenigk, 

Dr.-lng. Thomas Müller 
1990 Dr.-lng. Stefan Ernst, Dr. Jürgen Rückheim 
1991 Dr. Sigrid Schacht, Dr. Frank David 
1992 Dr.-lng. Roland Behrens, 

Dr. rer.nat. Dieter Sehröder 
1993 Dr. Matthias S. Tantow, Dr. H.-W. Zanthoff 
1994 Dr.-lng. Ralf Luy 
1996 Dr. rer.nat. Frederike C. Lange 

1999 Dr.-lng . Elias Klemm, 
Dr. rer.nat. Bernhard Cramer 

2000 Dr. rer. nat. Peter Wasserscheid 
2001 Dr.-lng. Siefan von Bose 
2002 Dr.-lng. Anja Junker 
2003 Dr.-lng. Yvonne Traa 
2008 Dr.-lng. George Mtchedlishvili 
2009 Dr. rer. nat. Johannes Sehnenherr 
2010 Dr. Mare Holland 
2011 Dr. Oliver van Rheinberg 
2012 Dr. Marco Hartmann 

Der DGMK-Förderpreis für Nachwuchswissenschaftler 2013 wird hiermit öffentlich ausgeschrieben. Begründete Vorschläge für die Preisvergabe werden 
bis zum 31. Oktober 2012 an die Geschäftsführung der DGMK Deutsche Wissenschaftliche Gesellschaft für Erdöl, Erdgas und Kohle e.V., Überseering 40, 
22297 Hamburg, Tel. (040) 63 90 04 11, erbeten. 

HartmM12
Hervorheben




	Carl-Zerbe-Preis 2012 - Marco Hartmann
	SKMBT_C25213011712090

